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(2354) Ankündigung. (2) 
Nr. 29. Von Seite des Kokomeaer k. k. Kreisvorſtandes wird 


bekannt gegeben, daß zur Verpachtung der Weg- und Brückenmauth 
auf den hierkreiſigen Landesſtraſſen auf das Jahr 1866 die Offerten- 
verhandlung hieramts gepflogen werden wird. 

Die Mauthſtazionen, Tarifſätze und Fiskalpreife ſind in dem nach— 
ſtehenden Ausweiſe erſtchtlich gemacht. 

Die Verpachtung dieſer Mauthen wird ausſchließlich auf Grund— 
lage verfiegelter Offerten nach Analogie der h. Statthalterei-Verordnung 
vom 13. Juni 1856 Zahl 23821 und der für die Verpachtung der 
Aerarial⸗-Mauthen mit Dekret der k. k. Kameral-Gefällen-Verwaltung 
vom 20. Juli 1832 Z. 28848 vorgeſchriebenen Formularien der all⸗ 
gemeinen und ſpeziellen Verpachtungsbedingniſſe geſchehen. 

Offerenten aus der Mitte der Konkurrenz, ſeien es einzelne Par— 
theien oder mehrere in Geſellſchaft, wird vor auswärtigen der Vorzug 
gegeben werden. 

Die verſiegelten Offerten müſſen längſtens bis 6. Dezember el. 
J. 4 Uhr Nachmittags bei dem k. k. Kreisvorſtande überreicht oder 
eingelangt fein, nach Ablauf dieſes Termines werden die eingelangten 
Offerten ausnahmslos unberückſichtigt bleiben. 

Am 7. Dezember 1865 werden die eingelangten Offerten beim 
k. k. Kreisvorſtande kommiſſtonaliter unter Beiziehung zweier Zeugen 
eröffnet werden. Jedem, der ſich mit dem Empfangsſcheine über eine 


vorſchriftsmäßig überreichte Offerte ausweiſet, iſt das Beiwohnen bei 
dieſer Eröffnung geſtattet. 

Jede Offerte muß geſiegelt und mit der Beſtätigung über das 
erlegte Vadium belegt, von A ißen mit Namen des Unternehmungslu— 
ſtigen bezeichnet ſein und wird über deren Uebergabe vor Ablauf des 
obigen Termines dem Ueberreichenden eine Empfangsbeſtätigung aus— 
gefolgt werden. 

Jede Offerte muß ausdrücklich die Zuſicherung enthalten, daß 
ſich der Offerent allen in den gedruckten Lizitazions-, eigentlich Ver— 
tragsbedingniſſen enthaltenen allgemeinen und den von Fall zu Fall 
feſtzuſetzenden beſondern Verbindlichkeiten und den Beſtimmungen der 
vorliegenden Kundmachung unterziehe. 

In der Offerte muß die Mauthſtazion, für welche der Anboth 
gemacht wird, mit Hinweiſung auf die feſtgeſetzte Pachtzeit gehörig be— 
zeichnet und die Summe, welche gebothen wird, in einem einzigen, zu— 
gleich mit Ziffern und durch Worte auszudrückenden Betrage beſtimmt 
angegeben werden. 

Das Vadium, über deſſen Erlag ſich in der Offerte auszuweiſen 
iſt, beträgt 10% des Ausrufspreiſes. 

Die Offerte muß mit dem Vor- und Familiennamen des Offe— 
renten, dem Charakter und dem Wohnorte desſelben unterfertiget ſein. 

Wenn mehrere Offerten auf den gleichen Betrag lauten, wird 
ſogleich bei der Eröffnungs-Kommiſſton durch das Loos entſchieden 
werden, welcher Offerent als Beſtbiether zu betrachten iſt. 
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| Tarifſatz für die Ausrufs⸗ | 
Landesſtraſſe Mauthſtazion ] Pachtdauer Weg-] Brü⸗ preis * Anmerkung. 
den: 
Mauth fl. | kr. 1 I kr, 
f | Ir Te 
Kolomaer- Pubary J vom 1. Jänner | | 
Tysmienicer u | 2170 — | 220 — 
Sielec- | Serafinze bis Ende | | 4 | F 
; ker — 
„ a ar = Dezember 1866 . — § 2100 | — 210 — 
detto | Raszkow | u | | | 
Vom k. k. Kreisvorſtande. — Kotomea, am 14. November 1865. 
(2355) Kundmachung. (2) a) in Lachowce mit dem Ausrufspreiſe von 1800 fl. öſt. W. 


Nr. 2782. Von Seite des Lemberger k. k. Oberlandesgerichts⸗ 
Präſidium wird hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß wegen 
Sicherſtellung des Tuches und der übrigen Materialien zu der dem 
gerichtlichen Dienerperſonale im Lemberger Oberlandesgerichts-Sprengel 
für das Kategorie-Jahr 1866 gebührenden Amtskleidung, am 14. De- 
zember 1865 Vormittags 10 Uhr eine mündliche Lizitazions- und zu⸗ 
gleich Offertverhandlung ſtattfinden wird. 

Die Lieferungsluſtigen werden daher eingeladen, entweder bei 
dieſer Lizitazion zu erſcheinen, oder vor dem Beginne derſelben ihre, 
nach den Lizitazionsbedingungen eingerichteten Offerte einzubringen. 

Der Bedarf des ſicherzuſtellenden Materials iſt folgender: 

a) 6665/,, Wien. Ellen mohrgrauen Tuches / W. Ellen breit, 
b) 762°), N „ aſchgrauen Nanquin 3 


17 0 


ec) 10%, 0 „ Steifleinwand 1 ; 1 

d) 133¼ a „ bwillich Yan 8 " 

e) 171° ,, Dutzend glate Metallknöpfe größerer Gattung, 

1) 108 ¼ , 4 5 7 kleinerer 

8) 120 „ Beinknöpfe größerer Gattung, 

b) 40 1 1 kleinerer „ 

) 39 „ weiße Be nknöpfe, 

k) 99% „ gelbe konvexe Metallknöpfe mit kaiſerlichem Adler 

größerer Gattung, 

24% „ gelbe konvexe Metallknöpfe mit kaiſerlichem Adler 
kleinerer Gattung. 

7 Die nach den Ausrufspreiſen ermittelte Vergütung beträgt 2217 fl. 


% kr. und hiernach das zu erlegende Vadium 222 fl. dit. W. 

Die Ausrufspreiſe, die Lizitazionsbedingungen und die Muſter— 
Proben können vor dem Lizitazionstermine zu den gewöhnlichen Amts— 
iber in der oberlandesgerichtlichen Präſidial-Kanzlei eingeſehen 
"erden, 


Lemberg, 


am 23. November 1865. 


7 Lizitazions- Kundmachung. (1) 
Nr. 17001. Unter den in der Lizitazions⸗-Kundmachung der h. 
N 2 Finanz⸗Landes-Direkzion vom 16. September 1865 Zahl 31195 
gezeichneten Bedingungen wird bei der k. k. Finanz-Bezirks-Direk— 


non in Stanislawow zur Verpachtung der Weg- und Brückenmauth⸗ 


azionen 


2 


— 


\ 
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und b) in Rosulna „ „ i „ 1400 „ 1 

auf das Sonnenjahr (Kalenderjahr) 1866 am 4. Dezember l. J. um 
9 Uhr Früh auf einzelne und am 5. Dezember 1865 um 9 Uhr Früh 
auf beide Stazionen in conereto abgehalten werden. 

Die Wegmauth wird bei beiden Stazionen nach dem Tarifſatze 
von zwei Meilen, die Brüdenmauth dagegen bei Lachowee nach der 
III. und bei Rosulna nach der I. Tarifsklaſſe eingehoben. 

Es werden auch ſchriftliche Offerten angenommen werden, dieſe 
müſſen aber auf die in der obigen Kundmachung angedeutete Art ein— 
gerichtet fein und längſtens am 4. Dezember l. J. bis 9 Uhr Früh 
eingebracht werden. 

Von der k. k. Finanz⸗Bezirks-Direkzion. 

Stanistawow, den 22. November 1865. 

(2277) E d E Lt, 

Nr. 60242. Vom k. k. Lemberger Landes: als Handelsgerichte 
wird nachträglich zu dem am 18. November 1865 Z. 58564 kundge⸗ 
machten Edikte in näherer Erläuterung desſelben kundgemacht, daß am 
17. November 1865 bei der Firma der k. k. priv. Akziengeſellſchaft 
für Zuckerfabrikazion in Galizien in das Handelsregiſter für Geſell— 
ſchaftsfirmen, die gemäß des von der zu Wien am 17. Juni 1865 
abgehaltenen außerordentlichen General-Verſammlung dieſer Akzienge— 
ſellſchaft einhellig gefaßten Beſchlußes, und des auf Grund desſelben 
verfaßten, von der k. k. galiz. Statthalterei im Grunde Ermächtigung 
des hohen k. k. Staatsminiſteriums vom 18. Oktober 1865 3. 18540 
dem ganzen Inhalte nach am 10. November 1865 3. 66237 geneh⸗ 
migten Statutennachtrages abgeänderten Artikel 30, 31, 35, 36, 38, 
40 und 51 des Statutes dieſer Akziengeſellſchaft eingetragen worden 
find. Insbeſondere iſt der im urſprünglichen Artikel 5! des Statuts 
vom 10. April 1853 enthaltene Vorbehalt in Bezug auf die Aufls. 
ſung der Geſellſchaft dahin abgeändert worden, daß die Auflöſung der 
Geſellſchaft in einer zu dieſem Zwecke berufenen außerordentlichen Ge- 
neralverſammlung jederzeit mit einer Majorität von %, der vertrete⸗ 
nen Stimmen beſchloffen werden könne, und daß die Auflöſung der 
Geſellfchaft von Rechtswegen erfolgt, wenn erlittene Verluſte die Hälfte 
des Geſellſchaftskapitals überſteigen. 

Lemberg, am 27. November 1885. 
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Lizitazioens⸗ Ankündigung. (2 

Nr. 2485. Von der k. k. Finanz-Bezirks-Direkzion in Sanok 
wird zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß das Recht zur Einhe⸗ 
bung der allgemeinen Verzehrungs sſteuer ſammt dem 20%tigen Zu⸗ 
ſchlag zu derſelben vom Weinausſchanke und den ſteuerbaren Vieh⸗ 
ſchlachtungen, dann der nee dad in dem Pachtbezirke Sa- 
nok für die Dauer des Solarjahres 1866 für die Zeit vom 1. 
Jänner 1866 bis Ende Dezember 1866, mit 75 Vorbehalte der ſtillſchwei⸗ 


(2259) 


genden Erneuerung auf das zweite und dritte Solarjahr, oder aber un⸗ 
bedingt auf das Solarjahr 1866, im Wege der öffentlichen Verſteigerung 
verpachtet werden wird. Die Verſteigerung wird an dem nachſtehenden 
Tage gepflogen werden. Schriftliche Offerte ſind bis 6 Uhr Abends 
des der Lizitazion unmittelbar vorangehenden Tages beim Vorſtande 
der k. k. Finanz⸗Bezirks⸗Direkzion in Sanok zu überreichen. Die 
ſonſtigen Lizitazionsbedingntſſe können bei der k. k. Finanz-Bezirks⸗ ⸗Direk⸗ 
zion in Sanok und bei allen Finanzwach-Kommiſſaren des Sanoker 
Finanzbezirks eingeſehen werden. 


rr — ———— — — — — 
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Sanok, am 20. November 100 
Ogteszenie licztaeyi. bezwarunkowo na rok zwyezajuy 1866, w drodze publiczuej lieyta- 
Nr. 2485. Ze strony c. k. dyrekeyi skarbowej w Sanoku chi wydzierzawionem bedzie. 


podaje sie do powszechne} wiadomosci, ze prawo poboru powsze- 
chnego podatku konsumeyjnego wraz, 2 20% dodatkiem onegoz od 
wyszynku wing i bieia bydt apodatkowipodlegajacego, a nareszcie od 
wyrebu mies, w pewiccie dzjerzaunym Sauek na rok 1866, (. j. 


Lieytacya odbedzie sie w dnia ponizej wyr "azonym 

Pisemne oferty maja bye do 6tej godziny wieezor bezposre: 
dnio licytacye poprzedaajgeego dnin do naczelnika c. k. dyrekeyi 
skarbowej wSanoku wniesione. Waruaki lieytacyi moga byé way 


od 1. sixeznia do osiatniego grudnia 1866, 2 zastrzeZeniem mileza- rekeyi skarbu w Sanokn i u wszystkich komisarzy strazy docho- 
cego odnowienta tych dzierzaw na rok drugi lub trzeci, albo te: dow skarbowych powiatu skarbowego Sanockiego przejrzane. 
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(2255) Risitaziond » Ankündigung. (2) 
Nr. 20741. Von der k. k. Finanz⸗Bezirks⸗Direkzion in Sam 
bor wird zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß bei derſelben zur 
Verpachtung des Mauthertrages an der Wegmauth in Naczyna für 
2 Meilen eine öffentliche Lizitazion unter den in der gedachten Lizi⸗ 
tazions⸗Ankündigung der h. k. k. Finanz⸗Landes-Direkzion dato. Lem- 
berg 16. September 1865 Zahl 31159 enthaltenen Bedingungen auf 
die Dauer eines Sonnenjahres 1866 mündlich und mittelſt ſchriftlichen 


Offerten am 7. Dezember 1865 in den geieslichen Amtsſtunden von d 
bis 12 Uhr Vormittags und von 3 bis 6 Uhr Nachmittags abgehalten 
werden wird. 
Der Fiskalpreis wird mit jährlichen 3410 fl., ſage! Dreitauſend 
Vierhundert Zehn Gulden und das Vadium 341 fl. dit. W. beſtimmt. 
Schriftliche Offerten find bis längſtens 6. Dezember 1865 — 
Uhr Nachm. beim Vorſtande der erwähnten Direkzion zu überreichen. 


Sambor, den 22. November 1865. 
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